
Winnig wütend winnic = wütend, rasend
Zacher, der Träne, Zähre zäher
Za(o)rg Einfassung, Rand zarge
Zehn, der Weihnachtsfrüchtebrot zelte = Kuchen, Fladen
Tentaling, der Stück Rauchfleisch zenterling
zettn, verzettn verstreuen zetten, zander = glühende Kohle
Zick beginnendes Sauerwerden des 

Weines
zic = Stoß, Fehler

Ziechn, die Bettkissenüberzug zieche
Ziger, der Käse vom Schaf oder Ziegenmilch ziger = Quark
zoa(n) aufrichten, geflochtener Korb zeine
zritt zornig, sinnesverwirrt zerrütten = zerstören
zügln züchten, heranziehen zügeln
Züin, die Flußkahn zülle
Zutzl, der Sauglappen, Schnuller für Kinder zuzeln = saugen
zwa(o)gn waschen zwahen = waschen, baden
Zwea(n), zwua, zwoa zwei (männliches, weibliches und 

sächliches Geschlecht)
zwene, zwo, zwei

Ein paar Wortbeispiele, Vila-vola Maiglöckchen

gesammelt von den Schülern der vischhng
vignam

vorwärts
selten

Oberstufe Wegnarr Feuersalamander
Zögga Korb

aschling rückwärts gehen zwerngst gerade aus
Bra(o)dastözn Gefäß aus Holz zum Trocknen des Gmoitrad Getreide für die Mühle

Topfens Tuschlachten Masern
Brügelgoaß Hackstock, auf dem kleine Äste ge­ Berschta Haare

hackt werden daweascht wert sein, einstweilen
danaxt vor einigen Tagen Tü Unterdachboden
doagat weich, sich dumm stellen gfruit verwandt
Fuaschtl mit Übung gfiarig praktisch
gstiascht nett, herzig Kra(o)tzbeen Brombeeren
goit wenn ein Tier keine Milch mehr oalaf elf

gibt oichi hinab
gleim fest z’eat zu fad
greaggln nörgeln, schimpfen Toggln Patschen
Hoamatkrax eine Tochter, die einen Hof erbt uhüfla boshaft
Ha(o)dadaxl Eidechse Ureim Unglück
Hinta bar heafi verkehrt Knoschpn Holzschuhe
hibsch ziemlich u. v. a.
nuasln langsam essen
sumsn fad sein Tierrmmen
Saumagen Aschenbecher
scheagweaschts schief Aibecka kleine graue Bremsen
sektisch grantig Bamhackl Specht
Schloapf kleiner Schlitten Beißwurm giftige Schlange
Schluf ein Loch Bermessn große Ameisen
Trunk Medizin für ein Tier Brachkefal Juni-, Johanniskäfer
Überhabs beiläufig Brehma Bremsen
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